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Programm 
 

Begrüßung durch Dr. Stephan Diller 

Vorträge 

Prof. Dr. Felix Biermann: Urbanisierungsphasen  

Pommerns und Brandenburgs im Mittelalter 

Prof. Dr. Klaus Neitmann: „Hauptstädte“ und „kleine 

Städte“ in der Kurmark Brandenburg im  

16. Jahrhundert – unter besonderer Berücksichtigung 

Prenzlaus 

Präsentation des Bandes 

Umtrunk 

   

 

Städte waren im Mittelalter die Zentren des sozialen und religiösen Lebens, Dreh- und Angelpunkte 

des wirtschaftlichen und kulturellen Geschehens. In diesem Band werden urbane Zentralitäten in 

Brandenburg und Pommern vergleichend betrachtet, um Gemeinsamkeiten, spezifische Bedingun-

gen, Kontinuitäten und Umbrüche in den zentralörtlichen Funktionen sowohl der großen Burg-, 

Haupt- und Hansestädte als auch der urbanen Ortschaften geringerer Bedeutung herauszuarbeiten. 

Welche Aufgaben übten sie aus, in welchen Beziehungen standen sie zu ihrem Umland, wie wan-

delte sich Urbanität zwischen der späten Slawen- und der frühen Neuzeit, und welche Unterschiede 

lassen sich zwischen Brandenburg und Pommern erkennen? 16 Beiträge beleuchten die Thematik 

grenzübergreifend und interdisziplinär, aus historischer, archäologischer und kunsthistorischer Per-

spektive. So gelingt ein facettenreiches Bild des faszinierenden Phänomens von Urbanisierung und 

Urbanität zwischen dem 12. und dem 16. Jahrhundert. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 

                        


